
Der Jakobsweg mit dem Fahrrad 

Ein Weg der Erkenntnis, Lust am Abenteuer, das elementare Erlebnis einer groß-
artigen Landschaft, kunsthistorisch bedeutende Kirchen und Klöster oder einfach 
der Spaß am Radeln, die Anziehungskraft des „Camino“ ist ungebrochen. Men-
schen aus aller Welt begegnen sich auf dem jahrhundertealten Pilgerweg, die 
meisten zu Fuß, aber der Weg lässt sich auch vom Fahrrad aus intensiv erleben. 
Die Radler fahren dabei meist auf Landstraßen neben dem Fußweg, abschnitts-
weise aber auch direkt auf dem Wanderweg.  
 

1. Tag: Do, 24. Mai (28. Juni)  Anreise 
Bustransfer ab Meran über Bozen zum Flughafen. Flug nach Madrid. Bustransfer 
nach Sahagún in der Provinz León, wo die maurisch anmutenden Backsteinkir-
chen zu sehen sind.  
 

2. Tag: Fr, 25. Mai (29. Juni)  Sahagun - León 
Durch die Weiten Kastiliens und durch karge Heidelandschaft beginnen wir unse-
ren Jakobsweg. Mittelalterliche Mauern in Manilla de la Mulas zeugen von der 
bewegten Geschichte. Nächstes Highlight ist aber zweifelsohne die Stadt León, 
deren Kathedrale zu den Großen Kirchen Spaniens gehört, eine Symphonie aus 
buntem Glas. Die vielen Tapas Lokale in der Stadt sind legendär. (ca. 56 km) 
 

3. Tag: Sa, 26. Mai (30. Juni)  Leon - Astorga  
Nach León durchqueren wir nochmals den „Páramo“, und gelangen über eine  
mittelalterliche Brücke nach Hospital de Órbigo. Tagesziel ist dann Astorga, alte 
römische Bauwerke begegnen uns auf Schritt und Tritt. Im Kontrast dazu der 
moderne Bischofspalast, das vieldiskutierte Werk Antonio Gaudis. (ca. 54 km) 
 

4. Tag: So, 27. Mai (1. Juli)  Astorga - Ponferrada 
Über Castrillo de los Polavazares und Rabanal del Camino radeln wir den 
Montes de León entgegen. Ab Rabanal geht es steil nach oben, mühvoll ist der 
Weg zum Cruz de Ferro, eine der bekanntesten Stationen auf dem Pilgerweg. 
Jeder Pilger deponiert hier einen Stein, den er aus seiner Heimat mitgebracht hat. 
Lohn unserer Mühen ist die flotte Abfahrt ins fruchtbare Becken des Bierzo. In 
Ponferrada erwartet uns eine mächtige Tempelritterburg. (ca. 55 km) 
 

5. Tag: Mo, 28. Mai (2. Juli)  Ponferrada – O Cebreiro – Alto de Poio  
Durch Wein-, Obst- und Gemüsegärten fahren wir nun Galizien entgegen. Eine 
besonders sehenswerte Jakobskirche steht im historischen Ortskern von Villafran-
ca de Bierzo. Ab Vega de Valcarce steigt der Weg wieder an und gipfelt in „O 
Cebreiro“, dem sicherlich mythisch-symbolischsten Ort des ganzen Jakobsweges. 
In der Kirche ist nämlich der „galizische Gral“ aufbewahrt. Hoch in den Bergen 
beziehen wir Quartier. (ca. 62 km) 
 

6. Tag: Di, 29. Mai (3. Juli)  Alto de Poio – Samos – Sarria - Portomarín 
Den letzten Gebirgszug des Camino haben wir überwunden, nun sind wir in 
Galizien. Eine rasante Abfahrt führt uns über Tricastela nach Samos, wo eine der 

ältesten Abteien Spaniens steht. „Der große Kreuzgang“ ist die Attraktion des 
Ortes. Die vielen kleinen Hügel Galiziens haben’s in sich, ein ständiges Auf und 
Ab bis Portomarín. (ca. 58 km) 
 

7. Tag: Mi, 30. Mai (4. Juli) Portomarin – Palas de Rei – Arzua - Pedrouzu 
Große Kunstschätze warten auf dieser Strecke nicht mehr auf, alle bereiten sich 
auf die Ankunft in Santiago vor. In Palas del Rey hielten die Pilger ihr spezielles 
Ritual ab. (ca. 69 km) 
 

8. Tag: Do, 31. Mai (5. Juli)  Pedrouzo – Santiago de Compostela 
Endlich, am Monte de Gozo, dem „Berg des Glücks“ kann man zum ersten Mal 
die Türme der Kathedrale von Santiago erkennen, da jubeln die Pilger, nur mehr 
wenige Kilometer zum lang ersehnten Ziel. Der Besuch der Kathedrale von Santi-
ago und des Apostelgrabes bilden natürlich den krönenden Abschluss der Pilger-
reise. (ca. 42 km). 
 

9. Tag: Fr, 1. Juni (6. Juli) Santiago, Fisterra und Heimreise 
Am Morgen können wir die Messe in der Kathedrale besuchen. Santiago ist aber 
nicht nur religöses Zentrum, sondern auch eine lebendige Universitätsstadt, die 
Altstadt ist sehr sehenswert. Wer möchte, kann noch mit dem Bus nach Fister-
re/Finisterre fahren und seine Jakobsmuschel dem Meer zurückgeben.  
Abends Rückflug ab Santiago und Transfer mit dem Bus zurück nach Südtirol.  
 

Programmänderungen vorbehalten.  
 

Tourencharakter:  
Mittelschwere Radtour über hügeliges Gelände für geübte und trainierte Radle-
rInnen. Tageshöhenmeter zwischen 200 und 600 m (max. 1050 m).  
Gute Gesundheit (evtl. Gesundheitscheck beim Arzt) und Fahrradhelm sind Vo-
raussetzung für die Teilnahme. Gepäcktransport per Auto, kein Begleitfahrzeug.  
 

Radreiseleiter: Günther Gramm 
Günther begleitet seit über 12 Jahren Rad- und Wanderreisen durch die schöns-
ten Gebiete Europas. Die mystische Aura des Jakobsweges hat ihn in den Bann 
gezogen. Fotos und weitere Infos:     www.bikeway.it/news2012.htm  
 
Preis: Euro 1.120 / Euro 1.110 für KVW Mitglieder  
+ Flug Richtpreis Euro 170 (siehe auch unter Flugpreis)  
Einzelzimmer: nur teilweise möglich, zahlbar vor Ort  
Anzahlung: Euro 300 
Restzahlung: 30 Tage vor Reisebeginn  
Teilnehmer: mind. 16 – max 20 Teilnehmer 
 

Unsere Bankverbindung: 
Südtiroler Volksbank, IBAN Kodex IT 05856 11601 05057 1103497 
Kennwort: Jakobsweg 1. bzw. Jakobsweg 2. Termin 

http://www.bikeway.it/news2012.htm


Im Preis inbegriffen:  
 Transfers zum Flughafen ab/bis Südtirol  
 8 Übernachtungen im Zweibettzimmer mit Halbpension  
 Gepäcktransport bei den Radtouren (kein Begleitfahrzeug)  
 Leihtrekking Rad  
 Örtliche Führung in Santiago de Compostela   
 Führung der Radtouren durch Radreiseleiter Günther Gramm  

Anmerkungen: die Unterkünfte sind sehr einfache Gasthöfe** und Pensionen*. 
Zwischendurch evtl. auch Mehrbettzimmer und/oder Gemeinschaftsbad.  
EZ sind nur beschränkt verfügbar.  
 
Im Preis nicht inbegriffen:  
 Flug (siehe unten) 
 Mittagessen (teilweise Picknick), Getränke, Trinkgelder 
 Evtl. Eintritte in Museen, Kirchen, Klöstern 
 Reiseversicherung 

Flugpreis: 
Der genaue Flugpreis (Tagespreis) ist erst bei Anmeldeschluss bekannt. Bei späte-
rer Anmeldung kann sich der Preis ändern.  
 
Anmeldeschluss: 15. März 2012 
Bei zu geringer Teilnehmerzahl wird die Reise bis zum 15. April 2012 abgesagt. 
Nachträgliche Anmeldungen auf Anfrage. 
 

Anmeldung: 
KVW Reisen GmbH, Tel. 0471 300 213, E-Mail: reisen@kvw.org 
Evtl. Anmeldung auch im KVW Bezirksbüro Meran, Tel. 0473 220 381 

Stornobedingungen: 
 bis 30 Kalendertage vor Reisebeginn 25% 
 vom 29. bis zum 15. Tag vor Reisebeginn 50% 
 vom 14. bis zum 3. Tag vor Reisebeginn 75% 
 ab dem 2. Tag vor Reisebeginn 100% 

Veranstalter KVW Reisen GmbH 
Lizenz 73.04.41/3002 Autonome Provinz Bozen;  
Versicherungspolizze der Veranstalters 133017 Mondial Assistance Italia SpA 
 
In Zusammenarbeit mit dem Radsportverein  
BIKEWAY – Eppan/Bozen 
     
                                                                                                               

WICHTIGER HINWEIS: 
Verpflichtende Mitteilung im Sinne des Art. 17 Gesetz Nr. 38/2006. 
Die Verbrechen der Prostitution und der Minderjährigenpornografie werden vom italienischen Gesetz 
mit der Gefängnisstrafe geahndet, auch wenn dieselben im Ausland verübt werden.  

 
 
 
 

 

 
 

 

 

Der Jakobsweg 

mit dem Fahrrad  
von Leon bis Santiago de Compostela 

24. Mai bis 1. Juni 2012 
 

28. Juni bis 6. Juli 2012 
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